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PENG oder der
Brief. der i±_§':'iäg
einen Knall hat .;ir¬l;.Tf
im allaemeinen ist es nicht unsere Art.
nersdnliche Briefe im info zu verdffentiichen.
Der nachioloende iedoch hat es verdient. in die
Annalen des SPC einzusehen. Damit auch ihr
seht. womit man es manchmal zu tun bekommt.
haben wir uns entschlossen. den Brief auch in
seiner rechtschreiblichen Form aazudruchen. Eine
Antwort darauf haben wir uns ersnart.
Betreff: ÜEMÜ FENG hir. 2
Eeeargi Deine Past per 2.11.91?

Haiia Waifgang .i

Leider kamme ich aus Zeitiichen Gründen erst
heute here ciiaea, ea schreiben.
San mai. wiiist .Da mich verarschen P???
Was hat das Lagen-DEMO mit Humor ea tan P??
Wenn Du weiter mir sa einen 5`chı.-vachsinn
schreibst. machte ich ran Dir ein psychiatrisches
Gutachten, ab üu geist-in nach ganz .Gicht hist .-':'.'i'i'
Hat illich eier mincierıeertigfe Frank Maurer an-
gesteckt P?? Bist Le.: 8 .Jahre att P??
Belrar ich weitere Schritte einieite, setz-re ich üir
hiermit eine Frist his .enorm I-12.5.98, mir mit~
eateiieh, wer -:ier Pragrammierer van tier ÜEMÜ
ist. Mit Adresse iii Sanst gehe ich Deine .Adresse
ais Pragrammierer an.
Sag mai. hast Ela den Schein aherhauμt mai
aeiesen und ansehen P??
Erstens ist die .DEMO iiiegai, da ich nicht um
Eriauhnis gefragt wurde, meinen Namen .'-zu
heniitaten i.~'.~'
.-*inch stimmen die Zeuaenaussagen, gar nicht .ea
den Eeugenauwn, eier Paiieei aherein iii
Sa etwas nennt man l/erarschung cler Paiieei, im
L-iaihsmiinci i'
.flach antersaae ich .üir hiermit, weiterhin die
DEMO .ea vertreiben und eu werben. Z-olwiecier~
hanciiana werden mit einem Streitwert van SO ÜÜÜ
DM. _aeahnciet .i
Van ;.*`ea'er verkauften .GEMÜ fcrciere ich 5 DM.
pra Stack. Schmereensyeici aaflergerichtiich i

Mit ffieurlaiiichen Grüßen
Flichanızi Fiaaaate

Mal schauen. was draus wird. Abeesehen von
einer nersdnilchen Eleleldisune und der hndrohuns
einer verleumduns finde ich es viel schlimmer.
iemanden als minderwertls zu bezeichnen (auch
wenn der Name falsch seschrieben lstl.
Und noch was: Demos. eeal weiche und woher.
werden von uns und auch von anderen Clubs als
PD behandelt - und somit frei verteilt. Davon
werde ich auch in diesem Fall nicht abweichen.

Aus dem Internet
gezogen...
.ern Belsnlel des Toasters wird im internet die
Benutzerfreundlichkeit der Produkte weltweit
führender Hieh-Tech-Unternehmen voreestelit=
lBM= wenn IBM Toaster herstellen wurde. dann
würden sie riesenaroße Toaster bauen. zu denen
nie Leute das Brot hinbrlnaen müßten. damit es
aber Macht eetoastet werden konnte. IBM wtlrae
den weltweiten Markt fur sich in hnsnruch
nehmen und fünf oder sechs solcher Toaster in
Einsatz brinaen.
><EFl0X= wenn Xerox Toaster herstellen wurde.
dann kannte man entweder ein~ oder zwelseltio
toasten. und alle nachfolsenden Scheiben wurden
heller und heller werden. Aber der Toaster
wurde das Brot auch für sie pressen.
0RA.CLE= wenn Oracle Toaster herstellen würde.
dann wurden sie behauoten. ihr Toaster ware mit
allen Marken und Arten von Brot ltornbatlbei. aber
wenn Sie ihn zu Hause haben. werden Sie fest-
stellen. daii die Baele Maschine noch in der
Entwiclilune steckt. die Croissant-Extension in
drei Jahren sammen wird. und daß das sesamte
Gerät nur Fiauch erzeusi.
SUN: wenn Sun Toaster herstellen wurde. dann
wurde der Toast oft verbrennen. aber Sie werden
eine wirl-dich sute Tasse Java oeltommen.
MlCROSOFT= wenn Microsoft Toaster herstellen
wurde. mußten Sie iedesmal. wenn Sie einen Leib
Brot haufen. einen Toaster erstehen. Sie mußten
den Toaster nicht nehmen. aber Sie mußten ihn in
Jedem Falle bezahlen. Toaster '95 wurde 15000
Pfund wiesen (dadurch bendtlot er einen ver-
starltten Stahlboden). soviel Elelttrlzltat ver-
brauchen. wie fur die Versoreune einer kleinen
Stadt natis ist und 95 Prozent des Platzes ln
ihrer Küche einnehmen. Microsoft wurde be-
haunten. dies sel der erste Toaster. der ihnen die
Moallchkeit slot zu kontrollieren. wie heil oder
ouniiel ihr Toast sein soll. und wurde heimlich
ihre anderen itilchenserilte befraeen um heraus-
zufinden. wer sie heraestellt hat.
SAP: wenn SAP Toaster herstellen wurde. ware
das Beaienuneshandbuch ca. 10000 Seiten dick..
Der Toaster hatte 2500 Schalter. die alle nach
ei-talttem Muster und in senauer Flelhenfolee
elneeschaltet werden mußten. Ein Team von
Basis- und Funiitlonsunternehmern wurde uneefahr
ein Jahr brauchen. um den Toaster bestmoalich
zu konfleurieren. und dann nochmals sechs
Monate. um ihn zu testen. in der Zwischenzeit
mailte ihre eesamte Familie aussedennte hus-
bildunssiiurse besuchen. um zu lernen. wie der
Toaster zu bedienen ist. Und wenn einmal alles
lauft. so werden sie sasen. dann haben Sie den
besten Toaster der welt bekommen.

Einaesandt von Paul weiıranitz
wa vom 'wohn-Team Bareasse 14. 54530 I<lrıl'ıelı.'n
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Hailo Plus D Freunde.
wer nach Tell B der +0 Ecke geglaubt hat. ich
wurde mich zur Ruhe setzen und Euch nicht mehr
mit meinen Artikeln nerven. der hat sich
setauscht. wenn mir vorher nicht der Himmel
auf den Koni fallt. wird es auch noch einen Tell B
sehen.
Heute gibt es Jedenfalls etwas sehr snezielles.
lm Teil 3 der +0 Ecke habe ich Euch BETA 005
vorgestellt. ich hoffe. daß viele von Euch +0
Usern inzwischen mit BETA 008 arbeiten. Denn
sonst ware das. was ich mir heute "antun" werde
ziemlich sinnlos. 'wovon ich Llberhaunt rede?
Ich habe darauf hingewiesen. daß BETA 005 einlse
Fehler hat. Bevor lhr welter lest. schaut lhr
Euch am besten noch mal den Teil 3 der +0 Ecke
an. insbesondere den Teil "BUGS". Dort habe ich
Euch "BETA 008 BUG Fl>i" von Miles kíinloch
emnfohlen.
wie gesagt oehort zu diesem Patch auch ein
Text-Flle. Leider ist er in Englisch. Heinz
Schober aus Dresden war so nett diesen Test ins
deutsche zu ubersetzen. vielen 0ank Helnzii!
Bleibt fur mich die Aufgabe alles abzutinnen.
wolfgang kennt das Problem= Heinz schickt ifasti
alles handschriftlich! Heinz. sag mal hast Du
íisftnltilch keine Textverarbeitung??? Grausame

e .l
Aber wenn ich mich recht erinnere. habe ich
versbrochen diese Arbeit zu ilbernehmen.
Außerdem soll Heinz seine Arbeit nicht umsonst
oewesen sein. vielleicht sollte ich hier nicht
soviel Zeus erzahien. sondern einfach mal
fiflfBflQEfl=

Enollscher Originalteien Miles Kinlaeh. Edinburgh.
Deutsche Übersetzerin: Heinz Schober. Dresden.
Getiont. mit Bemerkungen versehen und teilweise
überarbeitet: Guido Schell. Lohne.

BETA DOS BUG
FIXES/ENHANCEMENTS
 

(BETA 005 Fehlerberichtlgungen und
Erweiterunocn)
Das Programm "BETAFl><" beseitigt die folgenden
Fehler und bringt einige neue Vorteile.

SPC nusoaiıe ioı - Mal ısss 3

FEHLEH

l. OPEN ı Befehl.
wenn man am Ende das lhi oder 0UT unterlaßt.
nimmt das D08 die Suntait nicht an. wenn in der
selben Zelle noch eine Anweisung folgt. z. B. wenn
ein Dobnelbunkt der nachste Character nach dem
Befehi ist. ißleser Fehler betrifft auch G+00S.)

2. FURMAT Befehl
Hier slot es zwei Fehler:
ai 0er sbezlelle Fehler FORMAT dl.n etc. ig-
noriert das angegebene Laufwerk und formatiert
das zuletzt benutzte Laufwerk.
bl 0er Befehl FORMAT d+- wird von der Senta):
nicht zugelassen.
3. Command codes (Befehls-Codes)
Diese sind vielleicht die schwerwlegendsten aller
BETA 008«-Fehler. well sie manche kommerzielle
Prosramme beeinflussen. die das 003 vom
Maschlnencode her aufrufen. wenn die Command
Codes geanderi sind. wird der ordßte Tell der
Software ohne Probleme laufen. Ein naar Belsoiele
waren die +0 konvertierte version von Tasword
128. Hackers workbench (3.0. Software). Profile
ii-Eilensoftl. Disc-Kit und einige Utilitus von
"Betterbgtes". Üle sechs folsenden codes sind
fehlerhaft=

ai code 52 und 53.
Das Problem ist. daß das alternlerende (alter-
nate) HL-ßeolsternaar zerstort wird. was einen
Absturz heim fllıcksoruns ins BASIC zur Foloe
hat. wenn ein USB-CALL gemacht wird. der diese
command codes benutzt.
bl code BB.
Die Routine die durch RST ß 0B 5B aufoerufen
wird. wurde nicht geeenilber der im PLUS 0-ROM
geandert. die auch G+00S benutzt. Das ist zwar
fur Beta 0os gut. aber nicht bei Disketten die
fiir mehr als B0 Files formatiert wurden; der
lnhait solcher Bisketten wurde immer zerstdrt
werden. (code 56 dient zum Anschließen eines
Files vom Maschinencode her. d.h. um einen
Eintrao in das Directors zii schaffen.)

ci code BT.
Das ist der code um CAT fur eine Diskette
auszuführen und ist iatai fehlerhaft. Jeder
versuch ihn zu benutzen. bringt den Snectrum
zum Absturz und zerstbrt mdglicherweise gleich-
zeitle das 003.
dl code BB und B9.
Der entsgrechende zu 3A*v'Ea und LOA0a. Diese
beiden bringen einen 003 Error. ohne Rücksicht
darauf. ob ein wirklicher Fehler existiert. Siehe
auch unter Punkt 4.



4. LOADBISAVEH Kommando (und die ent-
snrechenden cornmand codes)
wenn wahrend LOADo oder SAvEe ein Fehler
oewesen ist. z.B. eine schreibseschbtzte Diskette
etc.. ersibt das einen falschen 'v'ariablenwert in
einer der DBS Ssstemvariabien. wenn man dann
RUN einoibt. um das DDS neu zu laden erfolst
sofort eine "End of File" hleldans. Auch wenn man
versucht einen Snahshot zu machen. wird er
falsch sesaved (oesichertl. zusatzlich kann es
zur Zerstaruno weiterer Files auf der Diskette
kommen. Die Einoabe von CLEAR ii setzt die
variable zurück. wenn aber beisnieiweise zur
sleichen Zeit einise Kanale (Streams) offen sind
oder wenn der Fehler durch die command codes
bekommen ist und ein Einsnrune ins BASEC
unmosiich war. ist das sicher keine ideale Losuno
des Problems.

5. SAVEG Kommando.
Ba sibt es ein Problem mit der Routine. die den
Flonnbmotor extra eine Sekunde vorher drehen
laßt. damit er senuoend hohe Drehzahl hat bevor
ein Sektor beschrieben wird. Das Sustem is-
noriert auf welche Flonns das SAVEB statt-
finden soil. Es wird stattdessen die zuletzt
benutzte Flohns ansesnrochen. Das lauft out.
wenn man leweils eine Diskette in beiden
Laufwerken hat. wenn in der zuletzt benutzten
Flonns keine Disk einselest ist. iauft der Motor
dieser Fionnu undeiiniert weiter. bis eine Diskette
einseschoben wird.
B. Die Benotzuns des Großbuchstaben 'D' bei
SAVE und ERASE.
wenn es auch manchmal so scheint. ist der
automatische CAT. das beim G+DOS bei diesen
Kommandos stattfindet. bei BETA DOS doch nicht
sanz beseitlst. Der CAT erfolot. aber man kann
es nicht sehen. weil der STBEAM so umseleitet
wird. daß der CAT im Arbeitsraum iworksnacei
des BASIC erfolot. anstatt auf dem oberen
Bildschirm iscreenl. Dabei werden keine Uber-
ıarufunsen semacht. welcher Platz fur den Ar-
beitsraum zur verfusens steht etc. Das kann
manchmal Probleme machen. besonders wenn
vorher ein INPUT semacht wurde. der ia auch den
Arbeitsraum benutzt. Beispiel von Guido:

1D INPUT ı
20 SBUE D1 "TEST"
RUN ENTER)C _
Das Sμıtım stürzt ab.

?. MGVE Kommando.
Die Form MOVE es T0 d1"name” (nicht in der +D
Anleitune dokumentiert) hat zwei schwerwiesende
Fehler. Der erste ist. daß der Directors Eintras
fur ein neues File nicht im Katalos sichtbar wird.
obwohl er existiert. Das zweite Problem ist. dai-l
bei dieser Form des MOVE Kommandos. wenn der
File-Name schon benutzt wurde und man "N" bei

4- Aııaunni- im

der 0vEFiwRlTE Abfraoe einoeoeben hat. sich
soater der Snectrum bei der Elnsabe von CLEAB
il oder CLDSE ii- "aufhenst". Das ist so. weil
einise Zeiser inointersl nicht zurucksesetzt
wurden und CLEAB ii und CLDSE ill dann des-
orientiert sind. wieviel Sneichernlatz sie zu
fordern haben iBetriift auch G+DOS.}
B. BETA DOS FN calis. z.B. DEF FN six) = USB B
Mooiicherweise konnte es hier ein Problem mit
dem 128er Editor s-eben. wenn solche Calls als
direkte Befehle einseoeben werden. besonders
dleienisen die OPENTYPE-Files betreffen. z. B. FN
e. FN 1 und FN n. Der 12BK Editor ist mit dem
inhalt des Dt-Besisternaares ziemlich beschaftlot
.ioenauer sesaot mit dem (l><+l). wenn nicht Nulli.
wenn er mit einer Zellenaussabe zu tun hat. Die
letzteren drei Funktionen benutzen Dt' fur sich
aliein. so das fur iüüe Sicherheit dieses Fiesister
danach korrekt besetzt sein muß. weitere
Details zu diesem l>< Problem sind im Artikel
"Plus D Alters" im Format Masazin Aussabe Marz
1988 ivol.l. No.Bl zu finden. Dieses war ia auch
etwas. was das voranoesanoene DOS beeinfluilte
iD.h. vor DOS version G+DOS 2a).
9. Das Band (Tone) SAVE Kommando
wenn bei anseschlossenem -D ein Nuit-Flle-Name
(SAVE ""l oder einer ianoer als ib Zeichen
einoeseben wurde. bekommt man die Fehler-
fnelduns "Nonsense in BASIC" anstatt "Invalid File
name". Das ist allerdtnm nur ein kleiner Fehler.
tAnmerkuns von Guido Schell= Ich habe es mai
ausprobiert. bei anseschiossenem +0 ohne
seladenes DDS funktioniert alles richtls. Bei
seladenem BETA DUS und SAvE erscheint
tatsachlich "Nonsense in BASIC". Aber bei SAVE
"1234'5B?B90D" erscheint bei mir "invalid Device"
und bei SAVE "sssssssssss" iii it si erscheint bei
mir "Variable not found"i wenn ich ein mit
BETAFIX oenatchtes BETA DOS verwende.
erscheint in beiden Fallen so wie es richtls ist
“invalid file name". G+DOS habe ich nicht
ı=robiert.l
10. 'Drucken' in einen random access fiies. Hier
oibt es zwei Fehler:
al im BETA DOS Handbuch steht. daß die Text-
oder Kontroll-Charactere nicht beachtet werden.
die vor der einsesebenen variable einoeoeben
werden. wenn man vor einem mit BND eroffneten
File einen INPUT macht. Z.B. INPUT oil: "Tei-tt"i
as. Das trifft aber nur fur den 48K Modus zu.
lm 12BK BASIC wird ein solcher Text ohne
Beanstanduns beschrieben.
bl Die Benutzuns von Farben in einem PRINT
Kommando. das Daten zu dem File sendet. konnen
einen Fehler verursachen. Elnsebettete Control
Codes sind in Ordnuns. aber wenn man PAPER-.
iNi<- etc. Tokens im PBINT Befehl benutzt. z. B.
PRINT ii-di INK 5: "te:kt". kann das eine "Nonsense
in BASIC" Fehiermelduno zur Folse haben.

_ uni inan .QFÜ



VERBESSERUNGEN
1. Ein neues Kommando
Man kann letzt mit LOAD dn oder SAVE dn in -
Nummer des Laufwerkes. also l oder 21 das
Laufwerk wechseln. Das kann z.B. vor verwen-
dunb das Kommandos LOAD nn nützlich sein.
2. SAVE T0
Diese Kommando wurde hinsichtlich des Konierens
zwischen zwei Laufwerken verbessert. Das +D
nimmt nur karze Zeit den inhalt des Track
Rebisters eines Laufwerkes wahr itaafwerk-
Koni-Position). Das kann manchmal zu Problemen
fuhren. besonders wenn lanbe Files sowie l2BK
Snanshots kontert werden. welche nicht in nur
einem Durchbanb koniert werden konnen. Das
Sbstem kann über die wahre Position des Konfes
"verwirrt" sein und wenn der File auf die Tracks
nahe am Ende der Disk koniert wird kann alles
durcheinander kommen. Das Sbstem stonnt mit
einem Error. BETAFl>< "flickt" die SAVE-TD
Routine. so daß betrennte Meldanben fiir die
Track Rebister der beiden Laufwerke benommen
werden. Damit wird nicht nur eine broßere
Zuverlassibkeit. sondern auch eine hohere
Geschwindibkeit erreicht ica.15el.

--- Ende der Ubersetzunb ---
Puuuuh. beschafft! Na. habt ihr alles kaniert? ich
izubebebenl banz bestimmt nicht. Manbels Sach-
und Enblischkenntnisse. kann ich auch nicht
beurteilen ob das beschriebene richtib ist. wie
oben bereits anbedeatet. habe ich mir die Freiheit
benammen two es mir sinnvoll erschien und wo es
meine Enblischkenntnisse zuließen) den Takt von
Heinz ein wenib zu andern. wenn man den Oribinal
Takt mit der deutschen Ubersetzunb verbleicht.
kann man teilweise sehen wie schwieris es ist. so
zu übersetzen. daß der Sinn erhalten bleibt. Das
liest vor allem an der Fachsnrache im Corn-
nuterbereich. Manche Dinbe lassen sich schlecht
"elndeutschen" and man sucht kramnfhaft nach
einer Urnschreibunb ftir irbendwas. Da ist es
manchmal besser. man laßt das enblische Dribinal
wie es ist.
Dann hoffe ich noch. daß beim Abdruck dieses
Tektes in den verschiedenen Publikationen das
Sonderzeichen "ıiii“ der +D Sbntak richtib bedrackt
wird. Das war bisher nicht immer der Fail. Aber
ihr seid ia nicht auf den Konf befallen und habt
die Fehler hoffentlich erkannt. oder? Gemeint ist
das Sonderzeichen welches man mit SYMB SHIFT
und Taste "2" erreicht. Der richtlbe Ausdruck
ist abhansib vom einbesteliten Zeichensatz der
am Drucker einbesteilt ist. Oder?
Abschließend mochte ich noch anmerken. daß ich
nicht für die Richtibkeit der Aassaben von Miie's
barantieren kann. Das bleiche bilt far die
Ubersetzanb. ich nersdnlich benutze nur noch das
mit BETAFIX benatchte BETA DOS und bin sehr

zufrieden. im Zweifelsfall den enblischen ilri-
lšlflflitfiäit UEHUIZEH LIFIÜ [5i`JfE|"T'i |`i"iÜQllCfl] E165
DESCHNEÜEHE El|"ıfflE|"i ElLl'.:`šl¦-`It"iZ'iDlE'i"E.'I"Il
So. eibentlich wollte ich fiir heute erstmal Schluß
machen. aber da flattert mir von wolfbanb Haller
ein Brief ins Haus. Er hat mir einen weiteren von
Heinz Schober übersetzten Te:-tt beschickt-
Selbstverstandlich auch handbeschrieben. Etwas
davon will ich hier noch reinbrinben weil es oanz
but hierher naßt=
in Teil 2 der +D Ecke habe ich Euch verschiedene
Koniernrobemme vorbestellt. Mit dabei war auch
BACKUP. ein Sektor-Koniernrosramm welches zum
BETADOS Probrammnaket sehort. ich habe auch
beschrieben. daß es damit manchmal Probleme
beben kann. Miles Klnloch hat auf den Artikel mit
folbenden Zeilen reabiert. die ebenfalls von Heinz
Schober übersetzt wurden:
Obwohl ich dem deutschen Takt nicht but folsen
konnte. erkannte ich. daß Probleme mit dem Beta
Dos Backun anbesnrochen wurden. Dieses
Pron"am=m war wirklich in seiner ursnrunblichen
Form fehlerhaft. Hauntsachlich durch 2 Fehler: Es
war mit zwei Laufwerken bezilbllch der Track-
Rebister-Anomaiie ilNf0UT 235) unzuverlassib
und dann auch wenn man eine nahezu volle Disk
koniert. werden die beiden letzten Sektoren
oftmals nicht llbertraben. Ich habe diese beiden
Fehler berichtlbt und ebenso die RAM DISK
beandert= Die Benutzunb der RAM DISK verrinbert
die Zahl der Diskettenwechsel bei verwendunb
von nur einem Laufwerk. Aber wenn zwei
Laufwerke einsesetzt werden. ist der Einsatz der
RAM DISK nicht notwendib. diese verianbsamt den
Koniervorbanb sobari Deshalb habe ich das durch
eine Uberbrückans in Sbstemen mit zwei
Laufwerken beandert. um da die Konierzeit um
einibe Sekunden zu verkurzen. Schließlich habe
ich einen Test einbebaut. damit es mit einem ABK
Snectrum arbeitet. Es sind aber viel mehr
Diskettenwechscl erforderlich (z.B. bei Verwen-
dunb von nur einem Laufwerkl. da die RAM DISK
bei einem ABK Gerat nicht verfilmar ist. Die
von rnir uberarbeitete version von Beta Dos
Backun ist bei "woivio PD" erhaltlich.

-- Ende der (sehr freien) Ubersetzunb --
Den tlrlbinaitekt findet ihr ubribens im SPC
Clubheft 9.96 auf Seite 15 am Ende seines
Beitrabs "Plus D Pitfalls" oder auch im SPC Heft
10. 96 auf Seite 16 oben links.
Auch hier habe ich Heinz seine Uhersetzunb noch
etwas bedndert. Jetzt ist die Ubersetzunb zwar
nicht 100:: identisch mit dem Dribinaltext. aber
mir scheint es wichtiser. daß der Takt von der
Sache her verstanden wird. Das ist sicher auch
im Sinne von Miles und Heinz. Schließlich mache
ich hier keinen Enslisch Kursus sondern die -D
Ecke! 32584 Lohne. Telefon 05732 B769

Guido Schell. Auf dem Stocke 3?
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ıoıııt seılıfenı rlßn man so/ini
VM - ein virtueller Z80
Prozessor?
Hallo SAM-Freurıdei
Da es in letzter Zeit ziemlich ruhib um den SAM
im info beworden ist. und wir auf die 100.
Aasbabe zusehen iich hoffe. die 101. tut's auch.
wol. dachte ich mir. daß es mal wieder Zeit ist.
etwas fur den SAM zu schreiben.
Also habe ich mich hinbesetzt und mir ein Thema
ausbedacht. Das ist bar nicht so leicht. zumal
mein SAM leider kanutt ist tSoundchin und eine
Tastaturreihel und der Emulator auf meinen Mac
(zu altil nicht lauft. Daher ist alles was ich hier
sabe bzw. behaunte rein theoretisch. wenn etwas
nicht 100:: stimmt oder ich Suntakfehier mache.
bitte entschuldibt.
Als der noch SAM noch lief und ich in Assembler
nrobrammlerte. war es brausam sich um das
Sneichermanabernent zu kümmern. Es waren
immer nur Ei-4Kb aufbrund des internen Aufbaus
des ZBO des Sneicher zubreifbar. Das Pabinb half
zwar. nur mußte man beim Probramrnieren immer
aufnassen. daß man die richtlbe Sneicherbank
einschaltet. und sein Probramm nicht zu ianb
wurde. das es in den verrtlckbaren Sneicher-
bereich hineinfiel. Kurzurn. wurde das Probramm
lanber oder der Sneicherzubriff kamnlizierter.
mußten richtlb komniizierte Techniken entwickelt
werden.
Eine idee wurde beboren= Der Zßtlvlvi. Das soll ein
neuer virtueller 290-Prozessor werden. vM
steht fur "virtual Machine" und bedeutet uber-
setzt nichts anderes als "virtuelle Maschine".
Das momentan berühmteste Beisniel fur vl-vi ist
Java. Der ZBOvM sieht auf den ersten Blick aus
wie der handelsübliche ZBO. Es ist nur ein er-
weiterter ZBD. der 3 neue Zlbit-Reslster und ca.
100 neue Befehle hat. die softwaremaßib emu-
liert werden. Daher ist dieser ZBO nur eine vM.
Nun wie soll dieser ZBOvM meine Probleme lasen?
Ganz einfach. Der Zßüvhi besitzt 3 neue
Reslster: v>t. vv und v0 i"v" steht fur virtuelll.
und sind Zlbit-Reslster. Die neuen Befehle
bewirken den Zubriff und verwendans der neuen
Reslster. Die Tabelle am Ende verdeutlicht die
neuen Befehle mit Bedeutunb und Parameter.
warum sind die neuen Reslster Zlbit? verwirrend.
nicht wahr? Nun. lobisch müßten es nun 24bit
sein. aber diese Reslster sollen mir das
Sneichermanabement erleichtern. Nun wie? Urn
21bit im Sneicher darzustellen sind 3 Bbtes
notwendib. Das erste Bute ist die Bank. und die
letzen beiden Butes zelsen auf die Adresse in der
Bank. Eine Bank ist nur 19Kb broß. also hat einen

Adressbereiciı von 0 bis 16393. Und die Adresse
19393 benotibt nur 13 Bits. Das macht zusammen
21 Bit. Es stehen damit die vollen 4 Mb (mit
4i<:1Mb Sneichererweiterunb) in 255 Banken a ißkb
zur verftlbunb.
Außerdem bin ich fasziniert von der DLL-Technik
iwindowsl bzw. der SHARED LIBAARY-Technik
iMac0sl. Das brachte mich auf die idee. daß es
doch eibentlich ebal sein sollte an welche
Sneicheradresse ich mein Probramm lade. Es
sollte immer laufen. ab ich es nach 32769 lade
oder 257453. Dieses Problem will ich mit Hilfe
des v0-Rebisters losen. v0 bibt sozusasen den
Nullnunkt im Sneicher an. Beisniel? tlkau.
Nehmen wir an v0 hat den wert 35000. Nun
saben wir dem Z90vM= Snrinbe relativ nach
Adresse 49152 (JR 491521. Der Zi-l0vM errechnet
nun die absolute Sneicheradresse (49152 + v0).
die lautet 95152. und snrinbt dorthin. Hatte v0
nun den wert 50000. würde der ZBOvM zur
absoluten Sneicheradresse T9152 snrinben. Damit
ware unser Probramm IMMER frei beweblich.
snrich REALLUKIERBAR. Natarlich kann man auch
weiterhin mit .IP -=nnn=› absolut snrinben. in dem
Falle direkt nach Sneicheradresse 49152.
ich weiß. daß das alles hier ziemlich komnliziert
ist. aber ich denke mir doch. daß mich die
Probrammlerer unter uns doch ein klein wenib
verstanden haben. wenn nicht dann emailt mir
einfach. Darüber wurde ich mich sehr freuen.
auch wenn es nicht um den Zßüvhi beht. Genus
seredet. Jetzt lasse ich Beisniele für mich
snrechen.
Beisniel: Eine Routine zum Addieren von 10000
und 20000. und dann zu der Adresse snrinben. die
das Erbebnis anzeibt. also 30000.
LD vill.. ıbobfl l vi-t bekommt den wert 10000
LD vlt. Eflüüfl i vv bekommt den wert 20000
HDD v1~'i.W i v>< und vv addieren. das

i Erbebnis in vlt sneichern
JP iívliííl l Zur Adresse snrinben. das v><

i anzeist -=~ 30000
ich hoffe. daß ich bald den Sourcecode fur die vM
fertib habe. so daß. falls sich lemand dafur
interessiert. diesen bei mir anfordern kann.
So nun die Tabelle mit alien neuen 0ncodes. die
uber RST B einbeleitet werden. Beisniel:
ı_o viesevsr -:.› ı=ıs'r a .nıqlaigrfi wm
DB 13 l bncode fiir LD v1›<.~=nnn›
UB 1 i Erste Bute ist Pabe -=n=›

i(=32?B?f1B3B4l-ll
DH iflflflfl l danach Adresse -:nn=›

i=32?B?-n-iS394l
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B

*~Ifi'-'l~I"l-|I~'l-Iılflılll-'l

B
9

1D

11
12
13
14
15
15
1?
1B
19
ZD
21
22
23
24
25
E6
2?
25
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41

42

43
44
45
46

4T

4B

49

HET

JF cpnnb
JH cμnna
JF {UH}
JH Evi]
JP [UT]
-1|! [W]
EHLL cpnnn

CRLL EUR]
CHLL EUT1
EHLH cμnnn

EHLH [UH]
EHLH [UT]
Lü UH,<μnn>
LD UT,<μnn>
LD Uflccμnnn
LI] UHR, -:pa-
Lfl UYH,<μ>
LI] liilfl,-31:-
LU UHHL,<nn>
LB U?HL,<nn>
LB UDHL,cnn>
LD UHH,<n›
LD UYH,<n>
LD UDH,<n>
LD UKL,<n>
LD U?L,<n›
LD UflL,§n>
LD UR,[<μnn>]
LD U?,[cμnn>J
LU Ufl,[4μnn>]
LB UK,(<pnn>]
LB UY,(<pnn>]
HUF
LD vHfl,E<μnn>J
LD vYR,Ceμnn>]
LD UOfl,E<μnn>1
LH vKH,[<μnn>J
LH UYH,[<pnn›1
HOP
LD UflHL,(<pnnnJ
LB UYHL,E<μnn>]

Ersatz far RET. damit vill richtlb zurucksnrinben kann. Normaler RET kann
nur innerhalb 0 und 65535 zurucksnrinben. Der RET von der vill kann
zwischen 0 und 4194304.
Absoluter Snrunb nach Pabe ~=n=›. Adresse -:nn-
Relativer Snrunb von tlffset vb um Pabe ~=n=›. Adresse mm
Absoiuter Snrunb zur Adresse. die vlt beinhaltet
Relativer Snrunb von if-*ffset v0 um wert. den vlt beinhaltet
Absoluter Snrunb zur Adresse. die vv beinhaltet
Relativer Snrunb von Dffset v0 um wert. den vv beinhaltet
Absoluter Snrunb nach Pabe ~=n=-. Adresse ~=nn> mit Rucksnrunb durch RET
i0ncode 0)
wie .IP tviil nur mit Rucksnrunb RET-Mbblichkeit
wie JP (vv) nur mit Rücksnrunb RET-Moblichkeit
Relatlver Snrunb von 0ffset v0 um Pabe ini. Adresse mm mit Rilcksnrunb
durch RET (0ncode 0)
wie JR lvitl nur mit Rucksnrunb RET-Mabllchkeit
wie JR ivvl nur mit Rucksnrunb RET-Moblichkeit
Lade Reslster v>i mit Zlbit wert -=n›=Pabe. -=nn=-=Adr.
Lade Reslster vv mit 21bit wert --=n>=i`-lebe. -=nn=-=Adr.
Lade ilffset-Reslster v0 mit 21bit wert
Lade Pabebute des vl-i-Rebisters mit Pabe «in-
Lade Pabebute des vv-Rebisters mit Pabe -=n=~
Lade Pabebute des v0-Offset-Rebisters mit Pabe -in-
Lade Adressbutes des vl-4-Rebisters mit Adresse -nn-
Lade Adressbutes des vv-Resisters mit Adresse -nm
Lade Adressbutes des v0-tiffset-Rebisters mit -nm-
Lade Hlbnbute der Adressbstes von v>< mit «ni
Lade Hibhbute der Adressbutes von vv mit -=n=-
Lade Hibhbute der Adressbutes von v0 mit -=n=›
Lade Lowbbte der Adressbutes von vlt mit ~=n=-
Lade Lowbute der Adressbutes von vv mit «in-
Lade Lowbute der Adressbbtes von v0 mit -=n=-~
Lade vlt mit wert von absoluter Sneicheradr.
Lade vv mit wert von absoluter Sneicheradr.
Lade v0 mit wert von absoluter Sneicheradr.
Lade vl< mit wert von relativer Sneicheradr.
Lade vv mit wert von relativer Sneicheradr.
- Reserved -
Lade Pabebute von v>< mit wert von absoluter Sneicheradr.
Lade Pabebbte von vv mit wert von absoluter Sneicheradr.
Lade Pasebute von v0 mit wert von absoluter Sneicheradr.
Lade Pabebute von vlt mit wert von relativer Sneicheradr.
Lade Pabebute von vv mit wert von relativer Sneicheradr.
- Reserved -
Lade Adressbbtes von vlt mit wert von absoluter Sneicheradr. -=nnn=›
Laae Adressbutes von vv mit wert von absoluter absoluter Sneicheradr.
<nnn>

sflflfie
-non-
-DDR4
-:pflfln
epflflb

-t|'2fi¶1:ıı
cpflfiı
epflnb
-ıcfiiflflrı
eμfina

Lil vDHL.t<nıaı:-›J Lade Adressbutes von v0 mit wert von absoluter absoluter Sneicheradr.
LH UHHL,[<pnnnJ
LH UYHL,[<pnn>]
HOF
LD UKH,E<μnnnJ

LD UTH,[<pnnn3

LU UflH,[<pnnn]

LH UHH.[4pnnn]

SPC .susanne ıoı - Mai lose

líLarl1re}Adressbutes von v>< mit wert von relativer Sneicheradr. -=nnn=›
Lade Adressbutes von vv rnit wert von relativer Sneicheradr. ~=nnn=›
talrdeesíiqägute der Adressbutes von v>< mit wert von absoluter Sneicher-
Egäe Hqıblqbute der Adressbutes von vv mit wert von absoluter Sneicher-
šëëe E-Eäitiıbte der Adressbbtes von v0 mit wert von absoluter Sneicher-
Lade Hlbhbute der Adressbbtes von v>< mit wert von relativer Sneicher-
adr. -non-
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50

51
52

53

54

55

55

5T
59
59
GO
E1
E2
63
G4
E5
E5
GT
BH
E9
T9
T1
T2
T3
14
75
T6
TT
TB
T9
BD
B1
B2
93

94

B5

BG
BT

99

B9
99
91

92

93

94
95

8

Hnıınnic

LR vYH,[<pnn>]

HUF
LD UHL,[<pnn>]

LD UTL,E<μnn>]

LD UDL,E<μnn>J

LH vHL,{<pnn›]

LH vYL,{<μnn>3

H UTE
9,999

L9 H,UHH
LB fl,UTH
L9 H,UDH
LB H,UHL
L9 H,UYL
LD H,U9L
LH \.i'¦Ii¦il,l¦I
LD UT9,H
L9 UDfl,fl
LD UHH,H
LD UYH,fl
LB UüH,B
L9 UHL,fi
L9 UTL,H
L9 iı|'UL,.H
L9 HL,UHHL
LB HL,U?HL
L9 HL,U9HL
LD UHHL,HL
Lo vvnL,HL
LD UDHL,HL
LD H,[cμnn>]
LU fi,[UHJ

non
Lo n,vkn
Lo _,
Lo

L9 H,[UT]

L9 fl,CU9]

LH R,{cμnn>]
Ln n.cvkJ
Le n.cvvJ
HDF
LD HL,E<μnn›]
LD HL,EvH]

Lo uL.cvv1
Lo nL.tvoo
in nL.t<μww›J
La nL,tvkJ

Bedeutung

Lade Hibhbute der Adressbutes von vv mit wert von relativer Sneicher-
ÜÜF. *DHH*
- RESEFVEÜ -
LGÜE LÜWDHLE ÜEF ÄÜTBSSÜHTES VDH VX i'Tl1'( HEFT VDH Eil]5D|L|1IEl` SPEICHEF*
ÜÜF. *FHH*
|_ı':"iC|E LDHDQEE GET .ÄÜFEESDHTES 'v'Dl`l VY mit WEFÜI 'v'Üi`i fltlfiülütfii" SD'E`lC|`lEl`-
BGF. <Dflfl>
LHÜE LÜ\n'|3't-llIE C|El` PiÜi"E55DiJ`|lE5 VDH VÜ mit HEFT VDH EiÜ5Ü¦U`|IEi` S|3ElE|'lEF-
adr. -nan-
LÜÜE Lüfibätfi ÜEI" FLÜFEESDQTBS 'v'EIfl VK mit WEFT VDH |"Eifltl'*v'EF SDEHIHEF-
ÜÜF. *DHH*
Lade Lowbute der Adressbutes von vv mit wert von relativer Sneicher-
adr. -nan-
- Reserved -
Lade Reblster
Lade Reblster
Lade Reblster
Lade Reblster
Lade Reblster
Lade Reblster
Lade Reblster
Lade Reblster
Lade Reblster
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade
Lade

Hiülbtitc

Reblster
Reblster

Reblster
Lade Reblster
anzeibt
Lade Reblster
anzeibt
Lade Reblster
anzeibt
Lade Reblster
Lade Reslster
anzeibt
Lade Reblster
anzeibt
- Reserved -
Lade Reblster
Lade Reblster
anzeibt
Lade Reblster
anzeibt
Lade Reblster
anzeibt
Lade Reblster

A mit Pabebute von v><
A mit Pabebbte von vv
A mit Pabebute von v0
A mit Hibhbbte der Adressbbtes von v><
A mit Hibhbute der Adressbutes von vv
A mit Hibhbute der Adressbutes von v0
A mit Lowbute der Adressbutes von v><
A mit Lowbute der Adressbutes von vv
A mit Lowbute der Adressbbtes von v0

Pabebute von vi-< rnit Reblster A
Pabebute von vv mit Reblster A
Pabebute von v0 mit Reblster A
Hishbute der Adressbutes von vl›< mit Reblster A
l-libhbute der Adressbutes von vv mit Reblster A

der Adressbutes von v0 mit Reblster A
Lowbute der Adressbbtes von vlt mit Reblster A
Lowbbte der Adressbutes von vv mit Reblster A
Lowbute der Adressbutes von v0 mit Reblster A
Reblster HL mit Adressbute von VX

HL mit Adressbute von vv
HL mit Adressbute von v0

Adressbute von vlt mit Reblster HL
Adressbute von vv mit Reblster HL
Adressbute von v0 mit Reblster HL

A mit wert in absoluter Snreicheradresse «nom
A mit wert in absoluter Sneicheradresse. die Reblster vl-<
A mit wert in absoluter Sneicheradresse. die Reblster vv
A mit wert ln -absoluter Sneicheradresse. die Reblster v0
A mit wert in relativer Sneicheradresse -lnnm
A mit wert in relativer Sneicheradresse. die Reslster vl-C
A mit wert in relativer Sneicheradresse. die Reblster vv

HL mit wert in absoluter Sneicheradresse -=nnn=›
HL mit wert in absoluter Sneicheradresse. die Reblster vx
HL mit wert in absoluter Sneicheradresse. die Reblster vv
HL mit wert in absoluter Sneicheradresse. die Reblster v0
HL mit wert in relativer Sneicheradresse -inan-

Lade Ren. HL mit wert in relativer Sneicheradresse. die Reb. vl-C anzeibt
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95
9T
99
99

199
191
192
193
194
195
195
19?
199
199
119
111
112
113
114
115
115
111
119
119
129
121
122
123
124
125
125
12?

ıooo Let μ=1n eso. ter ı=usn aeorıl our zsz,p.
cLs . Ir ısaıoso tuen Lana "nutoı" rnouseı". Loo "rLnsa1"cooe . Lobo "rtnsne

L9 HL,C9Y]
N9P
999
999
999
999
999
999
999
999
999
599
599
SUB
599
599
599
599
599
599
999
999
999
999
999
999
SHE
595
599
595
595
595

n,vkn
n,vvn
n, von
o.vku
n,vvn
n,von
ii. vki.
e,vvL
:ı_. vol.
ven
vvn
von
vkn
vvn
von
vkc
vvc
voc
ın., vi-oiı.
nı., vvnı.
HL,voaL
vknL,nL
vvnL,aL
voeL,aL
nL,vxnL
aL,vvHL
aL,voHL
vknL,nL
vvuL,nL
vonL,uL

Stenhan Haller. Schlltzheider web 32. 51465 Berbisch Glatloach. Telefon: 02202131052
Email: NomadOchanbe.bun.de -oder- cadoritzbalaol cam
 

FLASH mit Maus für
Disk & Harddisk
Das arbeiten mit B-D05 und Harddisk ist schon
Klasse. wer wie ich auch eine Two-Drive-
Flashversion rnit Maus benutzen machte (eine
echte Aufwertunbl. der sollte seine entsnrecnende
version im Basic folbendermaßen anbleichen:

Lade Res. HL mit wert in relativer Sneicheradresse. die Reb. vv anzeibt
- Reserved -
Addiere Reblster A mit Pabebute von vlt
Addiere Reblster A mit Pasebute von vv
Addiere Reblster A mit Pabebute von v0
Addiere Reb.
Addiere Res.
Addiere Res.
Addiere Res.
Addiere Res.
Addiere Beb.
Subtrahiere Pabebute von vlt von Reblster A
Subtrahiere Pabebbte von vv von Reblster A
Subtrahiere Pabebute von v0 von Reblster A

A mit Hibhbute der Adressbutes von vx
A mit Hibhbute der Adressbutes von vv
A mit Himibute der Adressbutes von v0
A mit Hibhbute der Adressbbtes von vlt
A mit i-libhbute der Adressbbtes von vv
A mit Hibhbute der Adressbutes von v0

Subtrahiere Hibhbute der Adr.bbtes von vit von Reb.A
Subtrahiere Hlshbute der Adr.butes von vv von Reb.A
Subtrahiere Hibhbute der Adr.bbtes von v0 von Reb.A
Subtrahiere Lowbute der Adr.butes von vlt von Res.
Subtrahiere Lowbute der Adr.butes von vv von Res.
Subtrahiere Lowbute der Adr.butes von v0 von Res.
Addiere HL mit Adressbbtes von vit
Addiere HL mit Adressbutes von vv
Addiere HL mit Adressbbtes von v0
Addiere Adressbutes von v>< mit HL
Addiere Adressbutes von vv mit HL
Addiere Adressbutes von v0 mit HL
Subtrahiere Adressbutes von vlt von HL
Subtrahiere Adressbutes von vv von HL -
Subtrahiere Adressbutes von v0 von HL _ _ . - _ ' _ I _
Subtrahiere HL von Adressbbtes von vlt
Subtrahiere HL von Adressbutes von vv „L“ ' ' 2
$U9Ti"EihlEI"E HL V99 l9lC||"E559U1IE5 V99 V0

E99E 114599,. 9 : 9ETU9N

9ETU9N

299 9ETU9N

1993 LET h=9PEEK 51759: 59 599 ı: 99 T9 1999 E995 5l15394+T999: ELE99
1919 UEUIEE 92: G9 599 4999: 9I9 2: INPUT "F111 9949 9UN
nıle:";l9: L999 ll C995 11459: 9ETU9N 9999 UEUIEE d2: 5995 "FL95H" LINE 9999: 5995
1915 UEUIEE di: 9I9 1: INPUT "File nııe:";ıiı "FL95H1" C9E 32T59,5T344: 5995 "FL95H2" C995

"SX ifífl.
:F

.' ,M._;

1-

'\

ıf

Iııiıı 111-.-

I

L999 ai E995 114599: 9ETU9N 5I15394+T999,42999: 9ETU9H
1929 UEUIEE 92: G9 599 4999: 59 599 3999: 59UE
-1 EWE 11AfiflB.h= HETUHH wer letzt nach das Codefile "FLASH1" mit POKE
11125 BE*-'IEE 41: GD 5119 3000: SAVE -1 CHDE B94Bl."DRv1" und PUKE 69-i97."DRv_2" andert und
114fiBB.I:= HETUHH mit SAvE"d2:Fl_ASH1"CtlDE 32?6ß.5?344 sichert
103° flE'~›'IflE il2= UIH 2: GU SUB 3009: 1-'EHIF1' H* der hats nun auch im Filemenu des Probramrns
EDBE 1141?-BB.l:: HETHHH stehen. viel Snaß damiti wo vom wohin-Team
SPC Auaaaiıa ıoı - mai ıssa
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1935 HEUIEE 91: 919 1: G9 599 3999: UEBIFT Il

1949 BEUICE 92: 59 599 4999: 919 2: P9U5E

1959 INPUT "üriwe 112: ";9: BEUICE dd: 919 d
INPUT "File nıle:";el: E995E il: 9ET99N

3999 INPUT "F112 nllı:";I9: LET pI=114599+h-51
PUKE pl+29,HEHI [μl T9 μl+19]+CH99 255: 9ET99N
4999 INPUT "flecnrd Nr.: ";re: 9EE999 re: 9ETU9N
9999 CLE99 32511: PHINT "FL959 911: vırlinn 1 1
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Spectrum-Disks auf Festplatte archivieren mit

QQEÃIFE
Die Firma Sgoeit vertreibt fur den PC ein
Shareware-Programm namens Cong0M. daß auch
für ans Snectrum-Besitzer t-lußerst interessant
sein kann. sofern unser Snectrum mit Dis-
ketteniaufwerken ausgestattet ist. Cong0M tnt
eigentlich nichts welter. als Disketten in einem
einzigen Durchgang zu konieren. und gege-
benenialls ein image auf der Festniatte ab-
zuleen. Dabei konnen. und das ist fur uns
wichtig. auch Fremdformate wie z.B. das
Atari-Format. das Annie ii-Format und eben das
+0 Format gelesen werden. Cong0M verbraucht
auf der PC-Seite nur sehr wenig Rechner-
kanazltat. ein ><T mit 25814 Bam. einer kleinen
Festniatte und Dos 3.3 reicht schon vollig aus.
Um z.B. eine +0 Diskette auf die Festnlatte zu
bahnen. ist der Befehl

CDPTÜH H: HECÜHfl=C:h1ah1ah1a

ausreichend. Um das Festnlattenirnage ah-
schließend wieder auf eine ftir den Snectrum
lesbare Diskette zo bringen reicht:

CDPYHH H: PLfiTBflEK=C:b1ıh1flbll

Dabei miissen die zu beschreibenden Disketten
nicht einmal formattiert sein. das erledigt
Cong0M von sich aus. und es geht nach meinen
Erfahruneh dabei sehr sicher und schnell vor.
Dem Anwender stehen eine Vielzahl von Switches
zur verfugung. wie z. B. SILENT. was die
akustischen Signale absteilt. oder MON0. um eine
schwarzweiße Biidschirmausgabe einzustellen.
Das Programm ist auf der Alchnews-'webnage
erhaltlich (wer keinen internetzıigang hat. wende
sich an michi. nnd dort finden sich auch schon
etliche +D Images voll mit Andg Davis' Software.
Hier liegt meiner Meinung auch die wichtigste
Anwendungsmoglichkeit fur das Programm. Es ist
damit moglich. die großen PD-Bibliotheken ftir den
Snectrurn ohne viel Aufwand im internet
verfugbar zu machen. Man muß dann keine
Kanriolen schlagen. um Programme und Daten in
irgendein Emulatoriormat zu verwandeln. nur um
es hinterher wieder for den echten Snectrnm
zuruckzuformatieren. Ein einfacher Lesevorgang
im PC. der nro Diskette ungefahr eine Minute
dauert. reicht.
Ein wermutstronfeh bleibt allerdings. Congülvi
kontert nur ganze Disketten. es nicht moglich.
einzelne Files aus den images zu lesen oder in die
images zu schreiben. Das Problem ist allerdings

:fetl;lS:D:: '">

leicht zu umgehen. denn netterweise ist ein
iniagefiie schlicht ond einfach ein Header von
einigen Hundert Butes. dem ein genaues 1:1 Abbild
der Diskette folgt. wenn man uber das Format
und die Directors-Struktur der +D Diskette
Bescheid weiß. ist es also ein leichtes. eigene
Software zu schreiben. die die virtuellen Sektoren
des imagefiies korrekt liest und beschreibt. und
auch dafur sorgt. daß das virtuelle Directorg
entsnrechend ungedated wird.
Ein weiterer 'vorteil des Programms besteht
darin. daß es sehr viel schneller Disketten
formattieren kann. als der Snectrum rnit dem +D.
Dazu muß man nichts weiter tun. als ein image
einer frisch formattierten Diskette auf die
Festniatte zu koniereh. und bei Bedarf dieses
image auf die zu formattierende Diskette
zuruckkonieren. ich habe damit bis letzt beste
Erfahrungen gemacht.

888118 iiišl
Die Scene+ Diskette März/April '98
Seit Anfang dieses Jahres erscheint das Scene-
Dlskettenmagazin von l_.C.D. zusammen mit dem
SUC Magazin. Grund genug. sich die Sache mal
anzuschauen. Scene- ist in verschiedenen
Formaten ernaltlich: PlusD. Dgas. MB02 und
Beta-Disk. Ich habe mir die PlusD-Ausgabe an-
gschaut.

Sobald die Diskette gebootet hat. begrüßt uns
5cene+ mit einer kurzen willkommensseite. auf
der der Titel des Magazins in einer gerehderten
dreidimensionalen Drehgrafik gezeigt wird. Es
folgt kurz ein Scan des Flaumschlffs Enternrise.
den man sich aber gar nicht richtig angucken
kann. da sofort das Menu nachgeiaden wird. Uber
die Tasten A-H lassen sich die verschiedenen
Proorammnuhkte anwahlen. ein roter Balken
offnet sich dann und man kann ner Cursor Unter-
nuhkte anwählen. Es finden sich hauptsachlich
Tektfiies. Grafiken und Programme. Die Tekt-
files werden mit einem 84-Zeichenreader
dargestellt. für die Bilder gibt es eine hübsche
Siideshotroutine. aus der heraus man die Bilder
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auch absneichern kann. Die Programme lassen
sich in den allermeisten Fallen durch Tastendruck
starten (außer man hat USB 0 nicht ein-
geschaltet. wenn das verlangt wirdl und werden
von einem kurzen beschreibenden Tekt begleitet.
was ist in der Marz2Anrlla=usgabe enthalten?
Scene- enthalt einen umfangreichen redaktionellen
Teil. in dem LCD nicht nur uber die
Pentagon-Schaitniahe schreibt. die er kurzlicn
erhalten hat. uber seine Ubersetzung des Sniels
"Scornions" und über ein nrivat entwickeltes
Disketteninterface. sondern der seltsamerweise
auch eine Besnrechuhg der TV-Serie "Liebilng. ich
habe die kinder geschrumnft" enthalt. die
vieleicht. ahm. einen Tick zu gut ausgefallen ist.
aber das ist ia nersoniiche Geschmackssache.
Des weiteren gibt es einen volistandigen inder
der bisher erschienenen Scene- Disketten. der in
Artikel. Snieie. Demos. Anwendungsnrogramme und
Eittras geteilt ist. Das ganze ist sehr nraktisch.
wenn man Programme oder Teitte wiederfinden
will. denn wenn man samtliche naarundzwanzig
Disketten des Magazins in seiner Diskettenbok
liegen hat. wird es mit dem Suchen schwierig.
Zwei Teile einer offensichtlich vieiteillgen
Science-Fiction Serie namens "vorteil" folgen. Es
ist ein wenig schwierig. dieser Geschichte zu
folgen - es ist nicht gerade Asimov. aber wer
von uns ist schon Asimov?
Zwei Artikel haben da schon mehr mit dem
Snectrum zu tun. Der erste Te:-tt ist eigentlich
weniger ein Artikel. als vielmehr eine Auflistung
von 280-Mnemonlcs. Zuerst war ich mir nicht
ganz sicher. ob noch eine weitere Oncodeilste
tatsachlich von Nutzen ware. aber diese Liste ist
insofern anders. als daß sie die 0ncodes in
dezimaler Form angibt. ich halte es zwar aus
verschiedenen Grunden fur nraktischer. beim
Programmieren in Maschlnensnrache den Heka-
dezlmalcode zu verwenden. aber fiir Basic-
nrogrammierer. die ner i-land assemblieren und
Data-Zeilen verwenden ist diese Liste
außerordentlich hilfreich. Der zweite Artikel
befaßt sich mit der interiace-Programmierung.
Es wird nicht nur beschrieben. wie die Sache
funktioniert. sondern auf der Diskette finden sich
auch ein Utilitg zur Erzeugung von
interrantgesteuerten lnterlacebiidern und eine
kurze Demo. Artikel und Boutinen sind sehr
interessant aber im Gegensatz zu LCD glaube
ich. daß lnterlaces - also zwei Bilder. die durch
schnelles Hin- und Herschalten zu einem Bild
verschmelzen - wenig nraktiscne Anwendungs-
mtiglichkeiten haben. wenn es eine Methode gibt.
die Tektdarsteiiung des Snectrums NICHT zu
verbessern. dann sind das interlacesl Ein
Tektviewer - wohlmogiich noch in 84 Zeichen -
im lnteriacemodus wurde den Verbrauch von
Asnirin ins Astronomische steigern. Auch die

lid flackerndeh Demobilder konnten mich nicht

so recht iiberzeugen. Am besten hat mir noch
das Bild von Cantain Kirk gefallen.
Die Scene- enthalt Jede Menge Bilder. allesamt
schwarz-weiße Scans. Zum großten Teil sind dies
Scans. die LCD aus lananischen Manga-Comics
kontert hat. zum Tell aber auch Tierbilder. Das
dicke fette Krokodil hat mir dabei am besten
gefallen. Die Manga-Scans sind zum Teil etwas
schief und manchmal finden sich aiif den
Gesichtern die nutzigen Schachbrettmuster. die
immer dann entstehen. wenn man ein Raster
verkleinert. ich weiß la nicht. welchen Scanner
LCD benutzt und wie die vorlagen original
aussehen. aber um so einen Effekt zu vermeiden.
ist immer ratsam. zuerst einen Farbscan zu
machen. diesen auf die gewünschte Große
konvertieren ond erst zuletzt die Farben in ein
Bester zn wandeln.

ENLIGHT'96
I Music cm Interrupt
_ Beta version 1.01

1 "W fi'.?:.fr.Trä*$8Z°.Ã'r.¬i'Z"~"f'š'?"l="-"1"*
Auf der Diskette finden sich drei Snieie: Mega
ltonlk. "elne Mischung aus Zoluk. Pgromania und
Bomberman". Scornions. eine Art Action-
Strateglesniei. in dem es darum geht.
außerirdische Angreifer. die sogennanten "Scorns".
zu vertreiben. und "Nebula". ein abstraktes
Science-Fiction Strategiesniel. An Demos gibt es
das russische "Ei<:cess 128". das zum Tell nur auf
dem Pentagon lauft. und die "E88-lnterrunt Songs".
ein Sammlung von Liedern. die sich zum Teil
richtig gut anhoren. Es war mir nicht moglich.
den "><-Tracker Piager" auf meinem -2 zu
starten. USB 0 Mode oder nicht. Ich habe es zwar
geschafft die grafische 0berflache zu laden. aber
bei der ersten Aktion scheint das Programm
naitlos abzusturzen.
Zusammenfassend kann man sagen. daß das
Scene- Magazin einen recht guten Eindruck bei
mir hinterlassen hat. Die Benutzeroberflache ist
gut durchdacht und nach kurzer Einge-
wohnungszeit leicht zu bedienen. Es macht Snaß.
sich mit einer guten Tasse Tee hlnzusetzen. und
sich die Demos anzusehen und die Artikel eu
lesen. vom Niveau her erreicht das Diskmag
zwar nicht unbedingt Andg Davis "Alchnews". aber
dieses Magazin besteht la auch schon sehr lange.
so daß sich dort eine ganz andere Floutine
entwickelt hat.

Nele Atıels-Ludwig. Am Mühlgrabeh 4
3503? Marburg. Tel. 064212210272

e-mall: abelsistud-nı-ailer.unl-marburg.deW

SPC Ausgabe ıoı - nal ıggs 13



 

lTiT`|i†llTi¶
l"iñlfiT|Fâ`l@ı|||@

5816| QEQFÜBI Pt|ZlfiI'IIEtII`li¦l`ll

wer sich mit dem Sgectrum und hier insbe-
sondere mit Adventurenrogrammen beschaftigt.
der kennt sicherlich den Namen "i-lEDGEHOG". Nun.
dahinter verbirgt sich niemand anderer als A. J.
ßemlc. der für den Snectrum eine Menge an
Programmen geschrieben hat. darunter auch
diverse Adventure. Einem dieser Programme
wollen wir uns heute widmen. und zwar "MOON
MAGIC". wie der Name schon vermuten laßt.
snlelt sich die ganze Sache im weltraum ab. zahlt
also zum Genre der Snaceadvehture. Das
Programm wurde Anfang der neunziger Jahre
geschrieben und weißt unseres Erachtens einen
mittleren Schwierigkeitsgrad auf. d. h. es ist
weniger umfangreich wie Programme aus dem
Hause Level 8 und auch die Aufgabenstellung ist
einfacher gehalten. Trotzdem ist das Adventure
recht gut zu snieien. Ziel ist es. mit unserem
Ffaumschiff FIG (vermutlich eine Abkürzung fiir
Fast intergaiactic Glider) vom Mond weg-
zukommen. auf dem wir festsltzen. Denn auch in
Zeiten der Raumfahrt mangelt es anscheinend des
ilfteren an Treibstoff. Also machen wir uns auf
die Suche nach einer "Tankstelle" damit wir unser
Schiff wieder flott bekommen. Dabei durchnueren
wir folgende Locations. die ihr auch auf dem
beiliegenden Plan ersehen konnt:
U1] In the starehip FIG I terminal

tranapart card
In the transpcrt ccmputer rcam I
psgchadelic fnlder
On the machts surface H K
elangated cardbcard tube
Un the mecnfs surface B
Un the mecnfs surface C
fln the macnfs surface D f uncharged
laser
Un the mncn's surface E
In a small trench
In a steep sided gullμ
In the deepest part cf the pullg
ht the end cf the steep sidsd
gullμ
Un the mcanfe surface F
In a small abandcned cave
In a dried up undergrcund river
In the river trench
fit the end cf a dried up river
trench
fit the end cf a river trench

D2]

D3]

U4]
D5]
DE]

UT]
ÜBJ
O9]
10]
111

12]
13]
14]
15]
15]

17]

1B]
19]

201
21]
223
23]
24]

25]
25]
27]

25]
25]
BU]

31]

32]

33]
34]
35]

35]
37]

BH]
39]
401

41]

42]

43]
44]
45]

45]
47]

451
49]

SD]

51]

In the tributarμ cave
In a lcng lau eeilinged tributarg
cave
In the lcu ceilinged passage
In a large caverh H
In a large cavern B
In the ccnnecting chamber
In a big cıvern I cfficere valid
I. D. strip
In an airleck
In the spacepcrt tranepert bag
In a drcids sleeping quarters I
stick cf dμnamite
In a big cauncil raum
In a mechanical reservice staticn
In the spacepertts telefunk ream I
match
In an s±1 servicing rccm I fuse
fer dμnemite
In an interetsllar galactic
chamber I pin
In the refreshments rccm
In the cil drinks ccrridcr
Ht the end cf the cil drinks rcam I
chain
In a big supplies stare
ñt the end cf the supplies stcre I
empty hcllcw tin
In a Icng ventilatian shaft
In the lang lem metal shaft
Ht a bend in the lang ventilaticn
shaft f vccdcc dell
In ancther bend in the ventilaticn
shaft
ñt a dead end in the ventilaticn
shaft I mclecule transpcrter
In the mnlecule tranapcrter
In a basic shaft
In an interccnnecting level I ccdı
key
In a travel tube
Between the tracks in the tranapcrt
shaft
In the transpcrt shaft
In a slight bend in the transpbrt
shaft
ñt the end cf the transpcrt shaft I
tube cf nuclear fuel
In a dried up river trench

Soviel zu den Locations des Planes. Kommen wir
letzt zur Losung dieses Adventures. wir be-
finden uns an unserer Startnosition an Bord des
Fiaumschiffes FlG.....
Take card. ekamine card. N (wir befinden uns im
Transnorterraum - fast wie bei Raumschiff
Enternrisei). transnort (und schon werden wir auf
den Planeten gebeamt). 'wir sind letzt auf der
Mondoberflache....E. hl. E. take laser. E. E. E. E. E.
E. E tin a small abandoned cavel. S. S. S tend of
the dried un river trehchl. 'w'. 1.-2. wi. 'w. wi 1-l. tw
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iin a chamber). recharse laser. S. E. E. E. E (hier
aibt es einen kleinen Einsans in Fiichtunu Süden).
fire laser iwir erreichen eine ardße Kammer).
dran laser iwlrd nicht mehr tıendtistl. tai<.e striıı-.
examine strin (damit tiffnet man Luftschieuseni.
hi. 'w'. W. iii [wir sind in der Luftschleusel. insert
strin (wir seiansen in den Transnarterraam der
Fiaumstatian wa uns ein durstiser Andraide nicht
nach üsten lassen wilii. dran strin. W iin den
Scnlafraurneni. take dunamite. N. N. N (die
Funltzentraie). take match. E (der Ulservice Raum).
take fuse. S (wir sind in der intersteiiaren
saialttischen Hammer). take pin. S. w (wir sind im
Versammiunssraumiıiiaht match). lisht fuse (das
iılannt aber nur. wenn wir auch das Dunamit dabei
haben. Damit schaffen wir dann eine Mbslichkeit

'al-IH-lil

EJ¬%Ü
ifi .21

441

ííam-----------~
_i_a~±ef-@¬@-«Em
E @
um nach westen zu seiansen und zwar in den
Kbrridar mit den Uldrinits -isit'tl?li. dran match.
dran fuse tmerltwürdiderweise haben wir den
Zünder nachi. bi. S. S. taiıe tin. examine tln. N. N.
take chain. null chain iietzt ist unser Behalter
voll mit Uli. S. E. E (wir befinden uns wieder im
Transndrterraum der Raumstation). sive can (der
dtirstise Andrdide freut sich und wir selanden in
den Ventilatiansschacht). E. E. take dell. N. E. N
ihialeiiular transndrteri. E. stick sin [wir stechen
mit der Nadel in die Punne und der Andrdide
stirbt - scheint irdendwie mit Vaadaa zu tun zu
haben). take lieu. 'wi (wieder im Trannarterrauml.
N. N. N. w. insert keu (eine Geheimttir bffnet

wi wil wi SI NI EI El EI El SI SI S1 E1

SI S1 E1 Ei EI El- S! Sl SI wi wi wi wi wi wi w

fallen in einen Timewars und befinden uns wieder
an Bdrd unseres Fiaumscniffesi. S. refuei
shin.... ..
Das wars. Mean Mesic ist selbst. wir hbffen ihr
hattet wieder Snaß beim Durcnarbelten. Bis
demnachst hier mit einem neuen Abenteuer.... ..
Harald fi. Lack. Heidenauer Str. 5. 83064 Raubilnı:
Hub. Kracher. Schulwes 6. 83064 C-irufiiıdlzhausen
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il

im Teil i wurden srundstltziiche Ausfüh-
runaen zum Dateiverwaitunsssustem se»
macht. im Teil 2 sent es um das Aniesen
des VOLI-Kennsatzes auf der Diskette.
Varaussesetzt wird eine mittels des Plus-D
farrnatierte Diskette. Var dem Laden des
BASIC-Prasrammes KATVHGENER ist mit
CLEAR E3999 ein Freiraum für den
Pufferbereich zu schaffen. in dem der
einzuiesende bzw. auszusebende Selttur
seinen Piatz im Sneicner hat. Sdnst erfbisıt
die Fehierrnelduns "RAMTÜP nicht neu
sesetzt". wird eine andere Pufferadresse

¶ÜH1ÜÜCCfFII1'i1*-I*ÜDilflflflRiiFFC

WFFPPWI33E
iiIii
I55Hi¬DflfiPJF IDI-I* P:ÜH¬1IrW FEfi

ats E4000 anseseben. erfblst die Fehlermeldung
"Pufferadresse uneriaubti". Nach der Einsatie der
Pufferadrese wird mit der Meiduns "Disi~ı. Einl. -=›
Tastel" zum Einlesen der varsesehenen Diskette
in eines der beiden Laufwerke aufsefardert. Nach

system (2› _ _
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Abb. 2: Bild gefbllt mit Eingabe und automatisch
Abb. 3: Ende der Eingabe. weil HDB1-Erzeugung verneint

HEWQIGEHQEFHE
lm-11221

iEFEflfJffll: H
1-11-1 'i

mi*ııı

¶ZDIF ¬ñPUi NIHflfl|""ı"|'FI-'I-IiNIE
1fiÜN

I""Irl'Ü'l DDHJF:DDIlI" I-'I2|'I
IIÜDDÜ

UDUDDB bflflfiid PPHDDD flü Iifiı Ü J H 3

D P rl'

DU UE fl¶ H¶ ÜN üflN
N111

E222 flfiflfl IHRE flfiflfl -Is-ıı-ls-ri. "'I-'I-'I¬ ÜÜÜÜ ÜÜÜI Uflüi flüflfi FFF!!
Ufiwfln DDHDF Ü'll""ii“ ıı-1Ü... HJ

I I ıı------ ------ -~eatz-
Datei LHEÜQEI -___-

D«l'|'.E.i.flBfl'¦E¦

F¶H1LEUë:

dem Drucken einer beliebigen Taste geht
es weiter. Das erste Bild dient zur
Eingabe des v0Ll-kennsatzes (Abb. il.
Bei einer neu inltialisierten Diskette
werden durch Test des 1. Sektors der Sour
D automatisch "Wii generieren" auf "J"
und v0l.i existiert schon" auf "n" gesetzt.
Bei der Frage nach dem Dlskettennamen ist
eine Zahl von D bis 999 einzugeben. Diese
Nummer identifiziert die Diskette. Sie
wird sowohl bei 'Diskname alt" als auch bei
"Diskname neu" eingetragen. 'Disketten-
name aendern" wird automatisch auf "n"
gesetzt. Das Datum ist als 8-stellige Zahl
(String) in der Form 2-stelilger Tag
2-steiilger Monat und fi-stelliges Jahr
einzugeben. Die Uhrzeit wird als 4-steiiige
Zahl (String) in der Form 2-steliige Stunde
und 2-steliige Minute eingegeben. Es
erscheinen sonst BASIC-Fehler 1 bzw. 2.
Beide werte werden sgntaktisch bbergrbft
und iiber eine Fehlermeldung wird zur
Wiederholung der Eingabe aufgefordert.
Auch die Priifung auf Schaltiahre ist
vorgesehen. Die weiteren Felder in diesem
Bild werden automatisch mit den ietzt
aktuellen werten gefüllt. Die Diskette hat
insgesamt 1500 Sektoren. Die Sgur 0 mit
ihren 10 Sektoren stelit das 1/TOC (Ver-
zeichnis der Diskette) dar. Somit ver-
bleiben noch 1590 Sektoren fur die
Sgeicherung der Daten der Dateien (Abb. 2
und 31

Zum Schluß der VDLI-Generierung erfolgt noch die Angabe des Aufbaus des vDL1-Kennsatzes
WDL1-Sektor) in Tabellenform. Seine Kenntnis ermbsilcht es. im Fehlerfalie gezielte Korrekturen
vornehmen zu konnen.

Feld- fldreeee ñdreeee Linge ñttrihut Hene Bedeutung
Hr. flbeclut Relativ

mtnJ~uiuF*

Wi* i-D

ıanıëıngıμ

Eherecter
1 ıı

B 1| 7 II

ıs [ ıs
zb ıg --
zz zı -'

7 23 22 E "

B 25 24 3 "
Q ZB 2? 2 “

1D BD 29 4 "

11 34 33 B “
12 42 41 4 "
13 45 45 3 "
14 49 45

UDL1
Udn
Edetue
Gzeit
Haack
Heeekp

fletentregerkennung
Detentregernem
Eenerierungedıtum
Eenerierungezeit
Hächeter freier HDH1-Sektnr
Nächste freie HDH1-Pceiticn
ie HDH1-5.

Frehp

Heftrk
Hefeek
Freeek

flncehl ncch freier HDR1-
Pceitinnen
Hichete freie Dıteneμur
Hecheter freier fleteneektnr
flnzahl nach freier
Deteneektcren

fldetum fiktuılieiırungedıtuı
flzeiz
LEER

Hktuelieierungeuhrzeit
Hicht belegt

Die Belegung des *v'0Li-Sektors ab Feld iii wird im Zusammenhang mit dem Dateilbschıgrogramm
erklart (Fortsetzung folgt). Erwin Muller. Strehienc' Straße GB. 01069 Dresden
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